
Pfarreiengemeinschaft  
Bergisch Gladbach-West 

www.kath-kirchen-gl-west.de 

 

Sie erreichen ... 
 

das Seelsorge-Team 
Pfr. Wilhelm Darscheid, Leitender Pfarrer  244596    wilhelm.darscheid@erzbistum-koeln.de 

Pfr. Thomas Biju  9790567 thomas.biju@erzbistum-koeln.de 

Diakon Meinolf Sprink  1882434  meinolf.sprink@erzbistum-koeln.de 

Pastoralreferentin Christiane Kurth  9277415  christiane.kurth@erzbistum-koeln.de 
 

die Verwaltungsleitung 
Tanja Hilberg         2512580 / 0174-9904616 tanja.hilberg@erzbistum-koeln.de 
 

das Pfarramtssekretärinnen-Team 
Irmgard Kinzel und Melanie Schmitt   
 

an fünf Werktagen unsere Büros 
 

per Telefon  55452  
 

und E-Mail   buero@stclemens-paffrath.de 
 

Montag bis Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr 
   

Aufgrund der Gefährdung durch den Corona-Virus entfallen am Dienstag, 17.03.2020, 
bis auf weiteres die Öffnungszeiten  des Pastoral- und der Kontaktbüros.  

 

Kollekten ? - Ja! 
Unterstützung für Menschen in Not 
Da keine öffentlichen Gottesdienste 

stattfinden dürfen, entfallen auch die 
Kollekten in der üblichen Form.  

Wir bitten Sie im Namen der Hilfswerke 

um solidarische Unterstützung durch 
eine Überweisung auf das Kirchenkonto 

von St. Clemens. 
VR Bank 

IBAN: DE 47 3706 2600 3102 0510 40 

Wir leiten das Geld weiter und stellen 
Ihnen eine Spendenquittung aus.  

Wichtig: Bitte geben Sie den Verwen-
dungszweck an:  

- MISEREOR  
- Kollekte für das Heilige Land 

Infos unter www.misereor.de und 

www.palmsonntagskollekte.de 

 Die Bücherei  
 St. Clemens bringt´s! 

Auch während der Schließungszeit der 

Bücherei St. Clemens in Paffrath möch-
ten wir unseren Lesern die Möglichkeit 

geben, sich mit Lesestoff zu versorgen! 

Rufen Sie uns an:  
Sonntags von 10 – 12 Uhr unter der 

Telefonnummer 02202/129649 sind wir 
erreichbar. 

Wir nehmen Ihre Bücherbestellung te-

lefonisch entgegen und bringen Ihnen 
die Bücher nach Hause. 

Bitte kommen Sie nicht persönlich zum 
Clemenshaus! Die Räume der Bücherei 

sind für die Öffentlichkeit verschlossen. 
Schützen Sie sich und Ihre Mitmen-

schen und vermeiden Sie Kontakt mit 

anderen Personen. 

 

                            
Pfarreiengemeinschaft 

       Bergisch Gladbach-West 
Herz Jesu  St. Clemens  St. Konrad 

aktuelles 
Nr. 14/2020 
vom 04.04. - 12.04.2020  

Es ist Palmsonntag – komplett anders als wir es bislang erlebt haben – 

aber wir feiern diesen Tag! 
Palmsonntag hat seinen Namen ja von den Palmwedeln, mit denen Jesus 

bei seinem Einzug in Jerusalem begeistert empfangen wurde. Palmen 
haben eine reiche Symbolik, damals war sicher die zentrale Bedeutung 

die des Sieges: Jesus wurde als der Retter, als der Messias begrüßt – auch wenn die 

Vorstellungen, was damit gemeint ist, weit auseinander lagen. Wir wissen, dass sich 
die Hoffnungen einiger auf einen militärischen und politischen Anführer gegen die 

Römer nicht erfüllten, stattdessen wurde Jesus verhaftet, gefoltert und hingerichtet. 
So liegen Palmsonntag Freude und Leid nah beieinander. Wenn wir aber am Palm-

sonntag Palm oder einen anderen grünen Zweig an ein Kreuz stecken, zeigen wir 
damit unseren Glauben daran, dass es nach Karfreitag weiter gehen wird, dass das 

Kreuz zu einem Baum des Lebens werden und Jesus auferstehen wird, und dass das 

Leben in Jesus Christus siegt. Diesen Sieg nehmen die Palmwedel vorweg. 
Damals standen die Menschen mit ihren Zweigen in einer großen Menge – wie wir 

sonst auch Palmsonntag zum Gottesdienst. Doch gerade das geht jetzt nicht; jetzt 
gilt es, Leben zu retten, indem wir uns isolieren und Abstand halten. 

Das gilt auch für den Feiertag und unsere Palmzweige. 

Wir möchten Sie und euch einladen, Palmsonntag zu feiern, Jesus mit den Zweigen 
in der Hand zu erwarten und zu begrüßen und als Zeichen an ein Kreuz zu stecken – 

allerdings jeder für sich bzw. mit den Menschen, mit denen man zusammenwohnt. 
So werden wir als Gemeinde auch in Gedanken verbunden sein - mit Christus in un-

serer Mitte. 
Als getaufte Christen können wir uns im Gebet unter Gottes Segen stellen und den 

Palmzweig dabei als Zeichen von Gottes Nähe und Beistand nutzen. Ich denke, dass 

das gerade in der gegenwärtigen Situation eine gute Hilfe sein kann. 
Einen Text dazu finden Sie unter „Gebet zu Hause“. 

So segne uns alle der Gott, der das Leben geschaffen hat und liebt, 
der Sohn, der mit Palmzweigen begrüßt nach Jerusalem einzog und auch zu jedem 

von uns kommt, 

und der Heilige Geist, der in uns die Hoffnung auf den Sieg des Lebens wachsen 
lässt.  

 

Ihre und Eure Christiane Kurth, Pastoralreferentin 



Infos Infos 


